
Die "Prime" (1) ist der gleiche Ton, eine "Sekunde" (2 oder 9) die nächst höhere oder nächst
tiefere Note. Die Terz (3) liegt im nächsten Zwischenraum oder auf der nächsten Linie, die
Quarte (4) liegt eine Linie und einen Zwischenraum höher oder tiefer.  Die Quinte (5) liegt im
übernächsten Zwischenraum oder auf der übernächsten Linie, die Sexte (6) leigt einen weite-
ren Ton höher oder tiefer und entsprechend gibt es noch die  Septime (7) und die Oktave (8).

Übersicht
Prime = gleiche Note Sekunde = ein Ton höher/tiefer
Terz = zwei Töne höher/tiefer Quarte  = drei Töne höher/tiefer 
Quinte = vier Töne höher/tiefer Sexte  = fünf Töne höher/tiefer
Septime  = sechs Töne höher/tiefer Oktave  = sieben Töne höher/tiefer
(Beim Ausrechnen wird der Grundton mitgezählt - dann stimmt es)

Aufgabe: 
Schreibe die geforderten Intervalle hinter die halben Noten - aufwärts oder abwärts -
und bezeichne die Note korrekt!

Anfang: https://martinschlu.de/musiktheorie/02.1.pdf              weiter: https://martinschlu.de/musiktheorie/02.3.pdf

2.2 Intervalle - Prime bis Oktave Name
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